
Einstein  rettet  Schrödingers
Katze
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Scinexxy (Wissenschaftsmagazin online): „Ob die Verschränkung
von  Atomen  oder  die  Unschärferelation  –  im  Makrokosmos
funktionieren diese faszinierenden Phänomene der Quantenwelt
nicht. Denn bei größeren Objekten werden die Quanteneffekte
unterdrückt.  Wodurch,  könnte  Einsteins  Allgemeine
Relativitätstheorie erklären. Denn wie Forscher im Fachmagazin
‚Nature Physics‚ berichten, beeinflusst die Dehnung der Zeit
durch die Gravitation auch die Teilchen in diesen Objekten –
und verhindern so Quantenphänomene.“

Interessant!
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